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Technischer Bericht

Projekt Berikon / Rudolfsstetten — Friedlisberg IO, Sofortmassnahmen Mutschellenkreuzung

1. Ausgangslage

Der Knoten der beiden Hauptverkehrsstrassen Bernstrasse K127 und Belllkerstrasse K411 auf dem
Mutschellen ist während den Spitzenzeiten stark belastet, was regelmäsag zu Rückstaus führt Der

durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) auf der K411 beträgt rund 11‘800 Fahrzeuge bel einem Last-

wagenanteil von ca 2.8 %. Die K127 weist zwnschen Bremgarten und Mutschellen einen DTV von

9‘600 Fahrzeugen mlt einem Lastwagenantell von 5.1 % auf Ab dem Mutschellen In Richtung Urdorf

wurde em DTV von rund 11‘800 Fahrzeugen mit einem Lastwagenanteil von 3 8 % erhoben

Der Verkehrsknotenpunkt auf dem Mutschellen ist für dle gesamte Region sowohl beim öffentlichen

Verkehr wie auch beim MIV von grosser Bedeutung Die Buslinien auf der K411 dienen als Zubringer

des öffentlichen Verkehrs zur Haltestelle der S — Bahnhnie S 17 Wohlen — Dietikon auf dem Mutschel-

len und weiter als Verbindungen in die Zentren Baden und Zürlch.

Für den MIV kommt der K127 als zentrale Verbindungsachse über den Mutschellen vom Reusstal zum
Limmattal grosse Bedeutung zu. Als Zubrmger zur A1 im Limmattal smd die Kapazutäten der K 127

heute bereits weitgehend ausgeschöpft

Die K411 hat einerseits eine wichtige Verbindungsfunktion In Nord-lSüdnchtung über den Mutschellen,

andererseits dient sie im Gebiet Mutschellen als Erschliessung von Widen und Benkon mit emem er-

heblichen Anteil an ZieI-/Quellverkehr, was in Widen eme hohe Verkehrsbelastung der Ortsdurchfahrt

zur Folge hat.

In den Jahren 2010 und 2011 wurde lm Auftrag der Abteilung Verkehr des Kantons Aargau eine Pla-

nungsstudle zur Verbesserung der Verkehrssituation auf dem Mutschellen erstellt Diese ergab neben

emem Lösungsvorschlag mit einer Knotenentflechtung auch Sofortmassnahmen, mit welchen die Ver-

kehrssituation am Mutschellenknoten mIt einem relativ bescheidenen Aufwand verbessert werden

könnte

Die in dieser Planungsstudie vorgeschlagenen Sofortmassnahmen wurden 2018 neu beurteilt. Anhand

dieser Neubeurteilung wurden verschledene Massnahmen ausgeWählt und jene zur Umsetzung emp-

fohlen, die em gutes Kosten—lNutzenverhältms aufweisen. Geprüft wurden due folgenden Massnahmen'

- Optlmierung der LSA
- Optimierung des Strassenraumes für den MIV (z B. durch zusätzliche Abbiegespuren)
- Optimierung der Fuss- und Radwegverbindungen
- Prüfen von Dosuerungsmassnahmen
- Prüfen von Anpassungen be: den ÓV — Haltestellen.

- Prüfen der Zufahrts- und AbblegebeZIehungen In Gemeindestrassen

Due „Neuorganisation Mutschellen“ wnrd in emem separaten Projekt behandelt

Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt hat 2018 das Ingenieurbüro Erb & Partner, Winterthur, mit

der Optimlerung der Verkehrsregelungsanlagen und dle CES Baumgenleur AG, Aarau, mit der Ausar-

beitung der Anpassungen an den Strassen beauftragt

2. Grundlagen

- Faktenblatt Sofortmassnahmen Mutschellen

- Vorgaben und Planungsgrundlagen des Kantons Aargau (Ims)

— Normen der Veremigung Schweizerischer Strassenfachleute (VSS)
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Projekt. Berikon / Rudolfsstetten - Friedllsberg IO, Sofortmassnahmen Mutschellenkreuzung

3. Projekt

3.1 Projektziele

Dem Prolekt werden die folgenden Ziele zugrundegelegt.

- Erhöhung der Verkehrssncherheit für alle Verkehrstellnehmer.

- Förderung und Optlmlerung des öffentlichen Verkehrs, Slcherstellen der Fahrplananschlüsse

- Erhöhung der Verkehrskapazntät am Knoten Mutschellen für den ÓV und den MIV

- Steigerung der Attraktivität der Fussgängerverbindungen

- Bei Bedarf lnstandstellung des sanierungsbedürften Strassenkörpers.

3.2 Umzusetzende Sofortmassnahmen

Dle in der Planungsstudle 2010/2011 vorgeschlagenen Sofortmassnahmen wurden eingehend geprüft

und mlt den Gemeindevertretern besprochen Aus dem Vanantenfächer wurden die folgenden Mass-

nahmen mit dem besten Kosten- / Nutzenverhältms ausgewählt:

- Optimierung der Lichtsugnalanlage (LSA) Knoten Mutschellen

- Optimierung der Licht3|gnalanlage (LSA) Kreisel Berlmärt

- Dosierung auf der K127 (Luchtsignalsteuerung).

- Zusätzliche Rechtsabbiegespur auf der K127 beim Knoten Mutschellen aus Fahrtrlchtung

Rudolfstetten.

- Neue Bushaltestelle Nord, ausgelegt als „Kipphaltestelle“.

- Aufwertung der bestehenden Fussgângerunterführung auf dem Mutschellen.

3.3 Beschrieb der einzelnen Massnahmen

3 3.1 Optimierung der LichtSIgna/an/age (LSA) Mutsche/len

Das Steuergerät der LSA Mutschellen (AG_501) befindet sich berelts in einem fortgeschnttenen Alter

Es soll aus diesem Grund ersetzt werden. Mit einem neuen Gerät nach dem aktuellen Stand der

Technik kann besser auf die aktuelle Verkehrssntuation reagiert werden

Durch neue Voranmeldesignale der Bahn (Aargau Verkehr AG, BDWM) aus beiden Fahrtrichtungen

kann due Steuerung vor einer Bahnphase die bahnfemdlichen, staukntischen Zuflüsse auf der Strasse

nochmals kurz auf Grün schalten, was zu einer erheblich Reduktion der Wartezeiten und damit der

Rückstaus auf diesen Zufahrten führen dürfte.

Gleichzeltig mit dem Ersatz des Steuergerätes sollen auch alle Aussenanlagen auf 40V - Technik

umgebaut werden. Der Stahlbau der Verkehrsregelungsanlage kann voraussnchtllch übernommen

werden. Es ist geplant, Im Rahmen des Umbaus der Anlage den Rostschutzanstrlch der Stahlbauteile

zu erneuern

3 3 2 Optimierung der Lichtsignalanlage (LSA) Kreisel Ber/mârt

Dle Llchtsignalanlagen-Steuerung des Krelsels Berlmärt (AG_508) Inkl. Busumfahrung durch das

Quartier „Chörenmatt“ ist mit der Knotensteuerung der LSA Mutschellen (AG_501) verbunden Sie

reagiert auf Meldungen dieser Anlage Es erd beobachtet. dass die Anlage belm Krelsel oft unlogisch

elnschaltet
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Damit dies In Zukunft verhmdert werden kann, WIrd dle Steuerung der LIchtSIgnalanlage des Krelsels

mklusave der Busumfahrung durch das Quartier „Chörenmatt“ dlrekt In dle Steuerung des Knotens

Mutschellen Integriert Dadurch kann errelcht werden, dass dle Anlage belm Krelsel schon eingeschal-

tet werden kann (mlt Gelb — BImken), wenn dle Verkehrsmenge am Knoten Mutschellen eme krItIsche

Grösse errelcht hat. Dadurch kann dle Anlage bel Stau ZWIschen dem Krelsel und dem Knoten Mut-

schellen Vlel schneller reagleren

3 3 3 DOS/erung auf der K127 (LichtSIgnalsteuerung)

Durch dle Verlängerung der Grünzelten auf belden Zufahrten der K411 von Wlden und von Oberwn —

LIeII, sollen dle Rückstaus auf dlesen Zufahrten Innerhalb des Sledlungsgebtetes mlmmlert werden

Um dadurch dle Umlaufzelt der LIchtSIgnalanIage nlcht unverhältmsmässng zu verlängern, sollen dle

Grünzelten auf den belden Zufahrten der K1 27 von Bremgarten und von Rudolfstetten — Fnedhsberg

so welt verkürzt werden, dass derVerkehr gerade noch bewältlgt werden kann Dadurch entsteht auf

dlesen Zufahrten em längerer Stau als blsher Dleser Stau Ilegt aber grösstentells ausserhalb des

Sledlungsgebletes und kann daher tolerlert werden Auf der K 127 verkehrt keme Buslinie, dle durch

den verlängerten Rückstau während der Spltzenzelten zusätzllch behlndert würde

Diese Sofortmassnahme lässt Slch mlt dem Umbau und der Optlmlerung der LSA Mutschellen umset-

zen

3 3 4 Zusätzliche Rechtsabblegspur auf der K127 aus Fahrtr/chtung Rudo/fstetten - Friedl/sberg

Um den Rückstau während der Abendspltze zu verkürzen, WIrd vorgesehen, In der Zufahrt zum
Knoten Mutschellen auf der K1 27 aus Fahrtrichtung Rudolfstetten - Fnedllsberg emen zusätzllchen

Fahrstrelfen zu ergänzen Zu dlesem Zweck soll eme separate Rechtsabblegepur In Rlchtung Widen

von rund 60 m Länge rea||5|ert werden DIe Strassenparzelle lässt auf der Südseite einen geWIssen

Splelraum für dle Anpassung der Strasse zu, auf der Nordselte Wird zur Aufweltung der Strasse Land—

erwerb nötlg Es smd rund 120 m2 Land von zwei Grundstücken zu erwerben

Dle baullchen Massnahmen smd relatlv elnfach und lassen such |m Rahmen der Sofortmassnahmen

reahsneren Zusammen mlt derAnpassung der Strasse können auch der In dle Jahre gekommene
Strassenbelag (Ersatz Trag-, Bmder— und Deckschlcht) und dle Roste der Emlaufschächte der

Strassenentwässerung Im Zufahrtsberelch des Knotens erneuert werden Durch dle Aufweltung der

K127 muss em Joch der LlchtSIgnaIanlage ersetzt und dle Mlttelmsel angepasst werden Im Weiteren

smd Im Berelch des Bahnüberganges der AVA der Belag anzupassen und dle Strallplatten zu ver-

längern

3 3 5 Neue zusätzliche Bushaltestelle nördlich des Mutsche/lenknotens

Wenn dle Gefahr besteht, dass Busfahrgäste aus Rlchtung Wlden zur Haltestelle der S 17 den An-

schlusszug der AVA verpassen könnten, sollte der Bus aus Fahrtnchtung Wlden auf der K411 seme

Fahrgäste vor dem Knoten aussteigen und dle dIrekte Unterführung zum Perron der Bahn benützen

lassen können Zu diesem Zweck Wird nördllch des Mutschellenknotens unmlttelbar vor der Einmün-

dung der Welschlohstrasse eme ,,Klpphaltestelle“ erstellt, welche nur dem Ausstelgen der Fahrgäste

dlent Diese Bushaltestelle wnrd nur dann bedlent, wenn dle Gefahr besteht, dass em Zugsanschluss

verpasst werden könnte

DIe Klpphaltestelle bedmgt elmge Anpassungen am bestehenden Gehweg und am Vorplatz des Ge-

bäudes 280 Dle Bushaltestelle erd auf dle Anforderungen aus dem BehIndertenglelchstellungs-

gesetz (BeHIG) ausgelegt und wnrd m|t einer Buskante von 22 cm Höhe und Zugangsrampen mit einer

maXImalen Längsnelgung von 6 % versehen

Der Bau der Klpphaltestelle macht ebenfalls Landerwerb nötig Es müssen rund 30 mº erworben

werden
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4. Geschwindigkeiten, Verkehrssicherheit

Der Streckenabschnitt befindet sich im lnnerortberelch. Die signalisnerten Geschwindigkeiten betragen

50 km/h. D|e Geschwindlgkeiten werden mIt dem vorhegenden Projekt nicht verändert

5. Werkleitungen

5.1 Strassenentwässerung

Die bestehende Strassenentwässerung wurd mit dem vorliegenden Projekt bei Bedarf örtlich an die

neue Strassengeometrie angepasst lm Rahmen der Belagsarbelten sollen jedoch im Bereich von

Belagserneuerungen die Schachtoberbauten ersetzt werden

5.2 Beleuchtung

Die bestehende Strassenbeleuchtung wird nicht verändert.

5.3 Werkleitungen Dritter

Vor der Ausarbeiten und Bauprojektes werden allfällige Bedürfnisse der Werke für Werkleitungs-

erneuerungen oder Ausbauten abgeklärt. Auf Grund des geringen Anteils an Strassenbau des vorlie-

genden Projektes werden lm Rahmen der Sofortmassnahmen keine wesentllchen Werkleltungser-

neuerungen oder —ausbauten zu erwarten sem.

6. Umweltbelange l Lärm

Bel Um- oder Ausbauten von Strassen müssen dle Lármemlsswnen so weit begrenzt werden, als dies

technlsch und betrieblich möglich, sowie wirtschaftlich tragbar ¡st (Art. 8 der Lärmschutzverordung
,

LSV). Wird die Strasse wesentllch geändert, so müssen dle Lármemlsswnen so weit begrenzt werden,

dass die lmmissionsgrenzwerte mcht mehr überschritten werden.

Im Sinne von Art. 8 LSV stellt das vorliegende Bauvorhaben kelne wesentliche Änderung dar, eme
Zunahme der Emlssionen ist mit dem PrOJekt mcht verbunden, das Verkehrsaufkommen erd durch die

Massnahmen mcht erhöht

Es ist somlt keine Pfllcht zur gleichzeitigen Lärmsanierung im Zuge der Realisierung des vorllegenden

Projektes gegeben.

7. Landerwerb

Für das vorllegende Prejekt ist Landerwerb erforderllch (ng Abschnltte 3 3 4 und 3.3 5).

8. Bauablauf und Termine

Für das PrOJekt der Sofortmassnahmen wnrd von den betroffenen Gemeinden an den Sommergemein-

deversammlungen 2019 ein Kredutantrag gestellt. Nach der PrOJektgenehmlgung durch den Regle-

rungsrat m der zweiten Hälfte 2019 und der PrOJektaquage lm Herbst 2019, sollen dle einzelnen Pro-

jektbestandteile In den Jahren 2019 bls 2025 umgesetzt werden.
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9. Finanzielles

9.1 Kostenschätzung

Die Kosten für die Umsetzung der Sofortmassnahmen inkl. Landerwerb, Vermessung und Vermarkung

basieren auf Erfahrungswerten aus dem Jahr 2018 und sind im Sinne einer Kostenschätzung wie folgt

veranschlagt (inkl. MWSt., Kostengrundlage Herbst2018):

Baukosten CHF 1‘237‘000.00

Honorare CHF 343‘000.00

Landerwerb CHF 40‘000.00

Übrige Kosten CHF 29‘000.00

Total CHF 1‘649‘000.00

Kreditrisiko CHF 406‘000.00

Gesamtkosten CHF 2‘055'000.00

Aarau, 15. April 2019 Markus Burgherr

Ort. Datum
'

Projektverfasser
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